
Biertekjährl. Abonnemenks

Preis für Halle und unſere
anmittelbaren Abnehmer

20 Silbergroſchen.

Durch die K. Poſt Anſtalten
im Reg. Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 egr. In
allen andern Orten 27 A Sge.

und Land.

In der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.
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Halle, Mittwo 1835.

Deutſchland.
Berlin, d. 9. Novbr. Jm Bezjirke der Königl.

Regierung zu Magdeburg iſt der Paſtor Eduard
Heinrich Guſtav Rolle in Beyendorf an die
Stelle ſeines Vaters, des in den Ruheſtand getretenen
Predigers Rolle, zum evangeliſchen Pfarrer zu Dah
lenwarsleben und Gersdorf, und zu der erledigten
evangeliſchen Pfarrſtelle in Böoömenzien, Groß und
Klein Auloſen, Gollensdorf und Droöſede der Paſtor
Karl Julius Gruel in Koſſebue berufen worden,

Rußland.
St. Petersburg, d. 31. Okt. Se. Majeſtät

der Kaiſer ſind am 21. d. M. um 8 Uhr Abends
in Kiew angekommen. Hoööchſtdieſelben begaben ſich
ſogleich nach der alten ehrwürdigen Kloſterkirche und
verrichteten in der nur von wenigen Kerzen erhellten
Kapelle ihre Andacht. Erſt um 9 Uhr trat der Kaiſer
in die für ihn in Bereitſchaft geſetzte Wohnung ab,
wo ihn der General Gouverneur und die Behoörden
der Stadt empfingen. Am folgenden Tage wohnten
Se. Majeſtät der Meſſe in der Sophien Kirche und
alsdann der Parade bei; hierauf beſuchten Hoöchſtdie-
ſelben den General Sacken, nahmen einige öffentliche
Anßalten, ſo wie die Katakomben der Kloſter Kirche
in Augenſchein, und empfingen den aus Nikolajeff
eingetroffenen großbritanniſchen Botſchafter, Lord
Durham. Am Abend ſetzten Se. Majeſtät die Reiſe
nach Belaja-Zerkoff fort.

Niederlande.Amſterdam, d. 3. Nov. Das hieſige Han
delsblad tbeilt den Jnhalt einer an die General
ſtaaten gerichteten und von 52 der angeſehenſten hieſi-

gen Handlungshauſer unterzeichneten Bittſchrift mit,

e

worin die traurigen Folgen dargeſtellt werden, welche
die in Vorſchlag gekommenen neuen Abgaben von aus
landiſchem Getreide fur Handel und Schifffahrt haben
würden, und zugleich darauf hingewieſen wird, daß
ſich der inlandiſche Landbau keinesweges in einem ſo
gedruckten Zuſtande befinde, um eines Schutz Zolles,
wie des in Antrag gebrachten, zu bedürfen. Auch
von 150 angeſehenen Handelshauſern in Rotter-
dam iſt eine Petition gegen die Getreide Abgabe ein
gereicht worden.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 3. Novbr. Die Times meldet:

„Geſtern fruh fand hier eine Privat Verſammlung
der in London anſaſſigen ſpaniſchen Kaufleute Statt,
worin man die Vorbereitungen zu einem Aufruf an
die Kaufleute und Kapitaliſten Englands traf, in wel-
chem dieſe aufgefordert werden ſollen, Spanien in der
jetzigen ſo entſcheidenden Kriſis zu unterſtutzen, und
allem Anſchein nach wird dem Aufruf entſprochen wer
den. Die Verſammlung ging zwar auseinander, ohne
uüber die Art und Weiſe, wie die Sache vor das Pu
blikum gebracht werden ſoll, etwas Beſtimmtes be-
ſchloſſen zu haben man glaubt aber, daß unverzug
lich ein Ausſchuß aus engliſchen und ſpaniſchen Kauf
leuten gebildet werden wird, um uüber die weiter zu er
greifenden Maßregeln zu berathſchlagen.“ Der Cou-
rier ſagt in derſelben Beziehung: „Herr Mendizabal
wird von den Pariſer und Londoner Kaufleuten mit
Geld unterſtützt werden und ſo bieten ſich ihm die
ſchönſten Ausſichten dar, und Alles rechtfertigt den
Glauben, der jetzt auch ſchon von den Tory Zeitungen
getheilt wird, daß Don Karlos, wenn keine fremde
Macht ihm zur Huülfe kömmt, bald genoöthigt ſein
wird, Spanien zu verlaſſen.



Spanien.
Die Centraljunta zu Andujar hatte vor ihrer

Auflöſung den Specialjunten in Andaluſien die Wei
ſung zugehen laſſen, ſie ſollten auseinander gehen.
Dennoch hat man, wie es ſcheint, keine Nachricht,
daß die Junten zu Malaga und Grenada dieſer Anord
nung Folge geleiſtet haben. Man wußte aber, daß
namentlich zu Malaga die Partei der Ordnung nach
grade wieder die Oberhand gewann.

Es geht das Gerücht, daß am 27. und 28. Okt.
Gefechte zwiſchen den Karliſten und Chriſtinos vorge
fallen ſind. Am 27. blieben die Chriſtinos bedeutend
im Vortheil und beſetzten Salvatierra. Tags darauf
waren zwei friſche Bataillons Karliſten angekommen,
worauf Cordova den Seinen befahl, nach Vittoria
zurückzumarſchiren.

Die Junta zu Barcellona hat ſich am 22. Okt.,
nach Mina's Ankunft, aufgelöſt. Jn einer an dem
ſelben Tage erlaſſenen Proklamation an die Katalonier
ſagt ſie: „ſie überlaſſe ſich mit Vertrauen den Zu
ſagen Mendizabal's dieſes Sohnes der Freiheit, der
die Zügel der Regierung ergriffen habe, und Mina's,
des fleckenloſen Kriegers, der an der Spitze des be
draängten Kataloniens ſtehe.“ Die Junta kuündigt
an, ſie werde eine Darſtellung ihrer Operationen be
kannt machen.

Vermiſchtes.
Um dem nicht ſeltenen Waſſermangel der Stadt

Schweidnitz abzuhelfen, läßt der dortige Magiſtrat
bereits ſeit einem Jahre an einem arteſiſchen Brunnen
graben. Ueber die Reſultate dieſer Arbeit lieſt man in
der Breslauer Zeitung vom S. Novbr. Folgen-
des „IJn einer Tiefe von 475 Fuß ſoll der Bohrer
jetzt auf Granit (7) aufſtehen, dem die nachgetriebenen
Kupfer Röhren nicht zu folgen im Stande ſind. Die
erſten 50 Fuß fullen hölzerne Röhren aus denen bis

zu einer Tiefe von 200 Fuß 7 Zoll ſtarke eiſerne Röh
ren nachfolgten. Nachdem dieſe Röhren durch das
Nachtreiben gelitten hatten, ließ man bis 400 Fuß
5zöllige eiſerne Röohren folgen und als dieſe ladirt
wurden, ließ man kupferne 84 Zoll ſtarke Röhren
nachtreiben, die jetzt in einer Tiefe von 475 Fuß auf
ſtehen. An Koſten ſind bereits achttauſend Thaler
aufgewendet, die mit möglichſter Oekonomie veraus
gabt worden ſind, und in Rückſicht der bedeutenden
Ausgaben für Handwerkzeug, Maſchine und Arbeits
lohn nicht zu hoch erſcheinen. Zwanzig Menſchen ar-
beiten abwechſelnd zur Halfte Tag und Nacht. Die
erſten 300 Fuß wurden in 24 Monaten gebohrt, über
die dann folgenden 175 Fuß aber wurde faſt ein Jahr
gearbeitet. Es iſt zu wunſchen, daß der aulſeitige
Fleiß und gute Wille recht bald durch die glückliche
Beendigung der ſchweren und ſchwierigen Arbeit ge
kront werden möge.“
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Berkin, es Pr. Cour. v Pr. Coure
d. 9. Nov. 1885. Br. G.
St. Schuldſch. 4 1013 1013 Oſtpr. Pfanddr.
Pr. Engl. Ob. 30 4 1003 995 Pomm. Pfandbr.
Pr.Sch. d. Seeh. 602. 604. Kur u. Nm. do.
Km. Ob. m. l. C. 4 1015 1014 Schleſiſche do.
Nm. Jnt. Sch. do 4 (1002 rückſt. C. d. Km.
Berl. Stadt-Ob. 4 1013 1013 do. do. d. Nm.
Königsb. do. 4 Zinsſch. d. Km.
Elbing. do. 45 do. do. d. Nm.
Danz. do. in Th. 423 42 Gold al marco
Weſtpr. Pfob. A. 4 [1022 1023 Neue Duk.
Gr. Hz. Poſ. do. l1I02 Friedrichsd'or

14 Disconto
Getreidepreiſe.

Fonds und Geld Cours.

Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.
Halle, den 10. November.

Wefzen 1thl. 7 ſgr. 6pf. bis 1 thl. 10 ſgr. pf.

Roggen 23 228Gerſte e 25 26Hafer 18 9 2920Stroh, 4--6 Thlr.
Nordhauſen, d. 7. November.

Weizen 1 thl. 10ſgr. pf. bis 1 thl. 19 ſgr. pf.
Roggen 23 19 1 3Gerſte 225 --1 2 mHafer 20 22Rüböl, der Centner 15 thlr.
Leinöl, 154 thlr.

Quedlinburg, d. 3, November. (Nach Wispeln.)
Weizen 29 thl. Gerſte 20 thl.
Roggen 248thl. Hafer 15 thl.
Raffinirtes Rüböl, der Centner 154 thlr.
Rüböl, der Centner 142 thl.

keinöl, 153Magdeburg, d. 7. November. (Nach Wisveln.)
Weizen 27 293 thl. Gerſte 21 22 thl.
Roggen 24 25 Hafer 15 1634

Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 8. November 41 Zoll unter 0.

m

Fremden-Liſte,
Angekommene Fremde vom 9. bis 10. November.

Jm Kronprinzen: Hr. Amesrath Pieſchel a. Kalbe
a. d. Saale. Hr. Kaufm. Muller a. Hamburg.

Hr. Kaufm. Ehring a. Prag. Hr. Kaufm.
Braun a. München.

Stadt Zürch: Hr. Kaufm. Hille u. Hr. Kammerer
Fals a. Köthen. Hr. Kaufm. Kochling a.
Rheidt. Hr. Forſt Jnſp. Frieſe a. Ruppin.
Hr. Amtmann Braun a. Löberitz.

Goldnen Ring: Hr. Kaufm. Arnold a. Erfurt.
Hr. Kaufm. Werwmſen a. Altona. Hr.

Kaufm. v. Sonnenthal a. Leipzig. Hr. Stud.,
jur. Claus a. Jena. Hr. Part. Engler a. Kuü
ſtrin. Hr. Kaufm. Haaſe a. Undetoh.

Schwarzen Adler: Hr. Mundkoch Aßmann a. Kö-
then.

Goldnen Löwen: Hr. Konſiſtorialrath Dr. Haaſen-
ritter a. Merſeburg. Hr. Hauptm. v. Sell a.
Breslau. Hr. Aſſeſſ. Werner a. Muünſter.
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Frau Dr. Loſſe a. Weißenfels. Hr. Rittweiſter
v, Gleichen a. Hannover. Hr. Handl. Diener
Engel u. Hr. Fabr. Hufner a. Naumburg.

Schwarzen Bär: Hr. Kaufm. Michaelis a. Kön
nern. Hr. Kaufm. Berndt a. Wettin.

Bekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Die Erben des hieſelbſt verſtorbenen Getreidehand
lers Johann Gottlieb Beeck beabſichtigen das
zu dem Nachlaſſe ihres gedachten Erblaſſers gehoörige,
sub No. 2139. allhier belegene Wohnhaus aus freier
Hand zu verkaufen, und haben mich mit Regulirung
dieſes Geſchäfts beauftragt.

Dieſem zu Folge habe ich einen Licitations Ter
min auf

den 18. December c., früh 9 Uhr,
in meinem Geſchäftszimmer anberaumt, wozu ich Kauf
luſtige hierdurch ergebenſt einlade. Zugleich fordere ich
hierdurch die etwa noch unbekannten Giaäubiger des
Nachlaſſes auf, ihre Anſprüche innerhalb der 3 wonart-
lichen Friſt bei mir anzumelden.

Halle, den 10. Oktober 1835.
Der Juſtiz-Commiſſar

Wilke.

Nothwendige Subhaſtation in Lutzen.
Das dem Böttchermeiſter Johann Chriſtoph

Meißner gehörige, in hieſtger obern Quergaſſe sub
No. 82. des Hypothekenbuchs belegene, auf 203 Thlr.
abgeſchätzte Haus, ſoll im Wege der nothwendigen
Subhaſtation auf

den 21. Januar 1836,
Vormittags 9 Uhr,

in unſerm Geſchaftslokale öffentlich verkauft werden,
und haben ſich dazu Kaufluſtige und die aus dem Hy-
pothekenbuche nicht erſichtlichen Realberechtigten, letztere
bei Vermeidung des Vecrluſtes ihrer Rechte gegen den
Erſteher, einzufinden.

Taxe und Hypothekenſchein liegen in unſerer Regi
ſtratur zur Einſicht bereit.

Lätzen, den 4. Oktober 1835.
Königl. Preuß. Gerichts Commiſſion.

Knorr.
Nothwendige Subhaſtation zu Lützen.
Nachfolgende in Lützener Stadt und Flur bele

gene Grundſtücke des Hutmachers Carl Chriſtian
Kurſten zu Luützen,

1) das Wohnhaus Lützen No. 181. des Hypothe-
kenbuchs, taxirt 220 Thlr.,

2) die Scheune Lutz en No. 242. des Hypotheken
buchs, toxirt 200 Thlr.,

S eine ViertelHufe Feldes in der Stadtmarke, ta
xirt 375 Thlr.,

M eine Viertel Huſe in der Groſitzmarke, taxirt
210 Thir.,

ſollen in Folge nothwendiger Subhaſtation
auf den 12. Januar 1836
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1 in unſerm Geſchäftslokale öffentlich an den Meiſtbleten
den verkauft werden, und werden Kaufluſtige und un

bekannte Realprätendenten, letztere unter Androhung des
Verluſtes ihrer Rechte gegen den Erſteher, hiermit vor
geladen.

Hypothekenſchein und Taxe können in unſerm Ge
ſchäftslokal eingeſehen werden.

Lützen, den 25. September 1835.
Königl. Preuß. Gerichts Commiſſion.

Knorr.
Holz verkauf.

Mittwoch den 18. d. M., früh 10 Uhr, ſollen auf
dem Schlage in der Abatiſſina bei Brachſtedt, eine

QOantität melirte Reisholzſchocke verſteigert, und die
Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden.

Petersberg, den 9. November 1836.
Der Oberfuörſter

Fromme.
Bei L. Schreck in Leipzig iſt ſo eben erſchie-
nen und bei C. A. Schwetſchke und Sohn in
Halle zu haben:

Zur
Geſchichte Fr. Wilhelms I. und Friedrichs II.

Könige von Preußen.
Von

Dr. Friedrich Cramer.
Dritte Auflage. 8. Eleg. broſch. Preis 1 Thlr.
Gewiß eine allen Verehrern der großen Prevßen-

könige willkommene Erſcheinung. Die erſte und zweite
Auflage wurden ſchnell vergriffen.

Auf dem Rtittergute Zſcherben bei Halle ßeht
eine friſchmilchende Kuh zu verkaufen.

Zſcherben, den 9. November 1835.
Matthät,

Eine Auswahl der neueſten und geſchmackvoüſten
bedruckten Kattune und Ginghams, Damaſſe- nnd
Bagdad Kleider ſo wie auch Tucher, verſchiedene We
ſtenſtoffe ſtidene Baſt- und Creptücher Damaſſe- und
Kravattentucher, Kantenſchürzen, ſo wie mehrere in
dieſes Fach einſchlagende Artikel zu des billigſten Preiſen.

F. W. A. Moſch,
Weiße und bunte Piquée Bett Decken, ganz und

Halb-Piqué, abgepaßte Piqué- Röcke, Futter und
RockBarchent, Gardinen Mouſſelin, empfiehlt bil-

ligſt F. W. A. Moſch,große Ulrichsſtraße No. 15.

Daß ich fur dieſen Winter mit alles ſehr preiswur
digen, ſelbſtverfertigten Pelzwaaren, deſtehend in allen
Modeartikein, reichlich verſehen bin, beehre ich mich
einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum er-
gebenſt anzuzeigen.

Kurſchner- Meiſter Jacobi,
Halle, kleine Steinſtraße No. 210.

Miethgeſuch.
Es wird ein guter Flugel zu miethen geſucht beim

Tiſchlermeiſter Schutz
kleine Ulrichsſtraße No. 977.

So el e ch



Bei Flemming in Glogau iſt erſchienen und
bei C. A. Schwetſchke und Sohn in Halle zu
haben

Gruner, J. H. G.Taſchenbuch fur Staben- und Winter-

gartner,
oder kurze Anleitung die deliebteſten Blumen und Zier
pflanzen in Zimmern mit Vortheit zu ziehen zu pflegen
und zu uüberwintern. Nebſt einem vollſtändigen Flor-
katender, enthaltend ein Verzeichniß der in jedem Mo-
nat blühenden Blumen und Zierpflanzen. Ein nutzli-
ches Hand und Hülfsbuch, vorzüglich für alle Blu-
menfreunde, welche ohne Beſitz eines Gartens ſich den

Beſitz eines ſchönen Blumenflors verſchaffen wollen.
8. geh. 20 Sgr.

Alle Sorten Lampen und lacktrte Waaren empfiehlt

Ferd. Weber, Klempnermeiſter,
WMurkerſtraße der Iſte Laden vom Markte.

Alle Sorten ſehr gut brennende Lampendochte,
Nachtlichter in Schachteln, chemiſche Feuerzeuge, und
Zündhölzer, das 1000 zu 2 Szr. empfitehit

Ferd. Weber, Klemopnermeiſter,Markerſtraße der iſte Laden vom Markte.
m

Ann den bei Holzrelle und Erdeborn befind
lichen Forſten wird etne große Anzaht Arbeiter zum
Roden geſucht. Nähere Auskunft ertheilt der Herr
Förſter Tetzner in Hornburg.

Eisteben, den 3. November 1835.
Matthäti.

In der Ernſt ſchen Buchhandlung in Quedlin-
burg iſt neu erſchienen und an alle Buchhandlungen
des Jn und Auslandes verſandt, in Halle bei C. A.
Schwetſchke und Sohn zu haben:

DempelWeisheit, Tugend Liebe Freund

ſchaft, Zufriedenheit
und

des häuslichen Glucks.
Ein Lebensbuch für Junglinge und

Jungfrauen zur Bildung des Geiſtes und zur Ver-
edlung des Herzens. Herausgegeben von A. Mor-
genſtern. 2 Thle. broſch. 1 Thlr.

NB. Das obige gehalcvolle Buch eignet ſich ganz
vorzüglich zu einer Freundſchaftsgabe fur Jung
frauen.

Große friſche Holl. Auſtern, fette geräucherte Spick

Aale und friſche Schellfiſche empfing C. H. Riſel.
m

der Wahrheit,

Ein Jagdhund Mit Korallenhalsband iſt entlaufen;
wer ihn an ſich genommen, wird gebeten, denſelben im
Roſeathole abzugeben.

Wan hof Verkauf in ſchönſter Lage.
Ein Gaſthof, ſeit 1817 neu gebaut, ganz maſſiv,

unter Ziegelgedeck, fur 70 bis 80 Pferde Stallung
enthaltend dabei 60 Acker Feld erſter Klaſſe, 30 Acker
Wieſen und 4 Morgen Garten, Gemeindetheile, kann,ſo wie alles ſteht und liegt, fur den feſten Preis von

3200 Thlr. halb in Gold, halb in Cour. ſofort uber
nommen werden. Es werden darauf nur 7 bis 800
Thlr. angezahlt, das Uebrige kann auf dem Grundſtück
ſtehen bleiben. Den Auftrag dazu hat

der Commiſſionair H. Ernsthal in Halle.
Ein geehrtes Publikum benachrichtigen wir hiermit,

daß die, von unſrer Schweſter, Kriedrich Ernſt
Tiſchmeyer Wwe. in Hettſtädt, geführte Schnitt
und Materialhandlung, von unſerem Bruder Wil
helm Dammann unter der bisherigen Firma fur ſeine
alleinige Rechnung fortgeſetzt werden wird.

Die dazu gehörigen Paſſiven werden wir ſelbſt be
richtigen, die Aktiven hingegen, welche bis zum 1. Ja-
nuar 1836 nicht von unſerm Bruder Wilheim
Dammann gezahlt worden, von da ab durch den
Hrn. Einnehmer Drude in Hettſtädt einziehen
laſſen.

Hettſtädt und Polleben, d. 7. Nov. 1835.
Die Geſchwiſter Dammann,

Jn Bezug auf vorſtehende Anzeige bitte ich, der,
unter der Firma:

Friedrich Ernſt Tiſchmeyer Wwe,
fortdauernden Handlung ferneres Zutrauen zu ſchenken,
welches zu verdienen mein Beſtreben ſein wird.

Hettſtädt, den 7. November 1835.,
Wilhelm Dammann.

TTs geht alle Woche Donnerstag und Freitag, eine
engliſche Doppel-Chaiſe nach Wittenberg, Pots-
dam und Berlin, aus dem Gaſthof zum goldnen

Ring.
Ecdb iſt während des Jahrmarks immer friſcher Gan-
ſebraten zu haben auf dem kleinen Berlin in der Mär
kerſtraße No. 438. bei der Wittwe

Ernsthal.
Sonnabend ten 14. November c. Nachmittag

2 Uhr, ſoll der im Leipziger Zwinger (dem Leipzizer
Schießgraben gegenüber) befindiiche Schuppen 12 Fuß
tief, 18 Fuß lang, mit Ziegeln gedeckt, worin das
Holz noch faſt ganz neu iſt und der Grund 1 bis 15
Ruthen Bruchiteine enthätt, nebſt einem 48 Fuß lan-
gen Garten Stacket, beides zum Abretßen, welches in
dem Termine beſtimmt werden ſoll, öffentlich an den
Meiſtbietenden gegen gleich auf der Stelle zu leiſtende
Zahlung verſteigert werden, wozu Kaufluſtige hiermit
einladet

Halle, den 9. November 1835.
Gottl. Wächter.

Beachtenswerth für Branntweinbrenner.
Eine unter völliger und sicherer Garantie von

einem alten theoretisch und praktisch erfahrenen
Oekonom herausgegebene Anweisung über Losten-
Ioses Gährangsmitiel, wonach man bei Entbeh-
rung jeder Uefe auf die leichteste und wohlfeil-
ste Weise die höchste Ausbeute und zwar über
500 aus 1 Scheffel Kartoffeln erzielen KLann, ver-
Kkaufe ich à Exemplar für 3 Thlr. Preuss. Cour.

J. Schneider in Berlin,
Heiligegeiststrasse No. 20.
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